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Unterwegs im Land der klaren Seen 

Das Ruppiner Land setzt mit voller Kraft auf den Wassertou-

rismus 

Zusammen mit der angrenzenden Mecklenburgischen Seenplatte gehören die 

Reviere im Ruppiner Land zu den größten und schönsten Binnenrevieren Mittel-

europas. Direkt zwischen der pulsierenden Hauptstadt Berlin und unweit der 

Ostsee finden Wassersportler und Urlauber ein einmaliges Labyrinth aus 170 

kristallklaren Seen, einem über 2000 Kilometer langen Labyrinth geheimnisvoll 

verschlungener Wasserwege auf Flüssen und idyllischen Kanälen. Der bekann-

teste See der Region ist der durch Fontane berühmt gewordene Große Stechlin-

see im Naturpark Stechlin-Ruppiner Land. Er ist 68 Meter tief, hat eine Sichttiefe 

von bis zu zehn Metern und zählt zu den größten Klarwasserseen Europas. Er 

und viele weitere Gewässer gehören zu den saubersten Deutschlands und bil-

den ein Paradies zum Angeln und Baden. Sportlich Aktiven und Naturliebha-

bern empfiehlt sich eine Tour per Kanu oder Kajak. Freizeitkapitäne, die in    

ihrem Urlaub nicht auf Komfort verzichten und sich wie zu Hause fühlen möch-

ten, sind auf dem Haus- oder Motorboot willkommen. Auch ohne Bootsführer-

schein ist dieses Wasservergnügen in einem weitläufigen Gebiet nach einer Ein-

weisung in Fahrtheorie und -praxis möglich. Führerscheinfreies Hausbootfahren 

wird in den Revieren von Liebenwalde über Fürstenberg/Havel nach Rheinsberg 

bis zur Müritz und auch in den Ruppiner Gewässern um Neuruppin und Lindow 

angeboten. Das Ruppiner Land hat sich auch auf barrierefreie Tourismusange-

bote spezialisiert. So können Rollstuhlfahrer hier Touren mit dem Hausboot, 

dem Kanu auf dem Floß oder der Fahrgastschifffahrt unternehmen. 

Ein besonderes Erlebnis ist die Schlossparkführung per Kanu in Rheinsberg.  

Das Schloss Rheinsberg besticht wie kein anderes Schloss durch seine maleri-

sche Lage am Grienericksee. Da bietet es sich an, dieses Schloss und seinen 

Schlosspark einmal vom Wasser aus zu entdecken. Bei der ungewöhnlichen 

Führung, die auch für eher ungeübte Kanufahrer geeignet ist, treiben Kanu- 

und Kulturfans auf den Wellen der Vergangenheit und Gegenwart und erfahren  
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Interessantes über Schloss und Schlosspark, die Erdterrassen mit dem Obelisken 

und die Grotten. (Info und Buchung: Tourismusverband Ruppiner Land e.V., 

Tel.: 03391-659630) 

Doch nicht nur das Kanu ist eine spannende Art, sich auf dem Wasser fortzube-

wegen. Die führerscheinfreien, motorisierten Flösse der Firma „rentafloss“ sind 

für mehrtätige Ausflüge geeignet und in Ringsleben bei Fürstenberg (Havel) 

mietbar. Auf der auf dem Floss befindlichen ca. 1,60m hohen wetterfesten ge-

mütlichen Holzhütte finden drei Erwachsene oder zwei Erwachsene und zwei 

Kinder bequem Platz zum Schlafen. Für Sonnenhungrige bieten die „Floss-

terasse“ und das Dach der Hütte ausreichend Platz. An Bord des Flosses gibt es 

vier fest installierte, verschließbare Kisten, in denen sich u.a. ein Campingkocher 

mit zwei Kartuschen, Koch- und Essgeschirr für vier Personen, ein Wasserkanis-

ter und eine Trockentoilette befinden. Zum Übernachten lässt sich die Hütte mit 

wenigen Handgriffen in ein 1,85m x 2,40m großes "Wasserbett" verwandeln. 

(Info: Rentafloss Tel. 030 92 37 22 12, www.rentafloss.de) 

Wer statt des Abenteuers eher den Komfort eines neuen 4-Sterne Hotels am 

Wasser schätzt, der kommt im September 2007 eröffneten IFA-Hotel im Hafen-

dorf Rheinsberg auf seine Kosten. Mit 162 eleganten Zimmern und mehreren 

Inselsuiten, einer vielfältigen Wellnessoase sowie mit modernen Veranstaltungs- 

und Tagungsmöglichkeiten und zahlreichen kulinarischen Angeboten ist das 

moderne Haus ein idealer Ort zum Wohlfühlen und Entspannen. Neu entstan-

den ist auch die Siegfried-Matthus-Arena, die nun als eine weitere Spielstätte für 

Aufführungen der Kammeroper zur Verfügung steht. Info: IFA-Hotels Tel. 

03391-80 00 (www.hafendorf-rheinsberg.de) 

 

Kontakt:  

Tourismusverband Ruppiner Land e.V. , Fischbänkenstr. 8, 16816  

Neuruppin,Tel. 03391/ 659630, info@ruppiner-reiseland.de , www.ruppiner-

reiseland.de 

 

 

Presseanfragen: Birgit Freitag, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Am Neuen Markt 1,  14467 Potsdam, Telefon 0331/29873-50, Fax 0331/29873-73 

freitag@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 
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Eldorado für Wasserwanderer und Touren mit der 

schwimmenden „Biberburg“ 

Für Naturfreunde und Gäste die gerne an und auf dem Wasser 

unterwegs sind, ist die Uckermark längst kein Geheimtipp 

mehr  

Der Naturpark Uckermärkische Seen, rund 80 Kilometer nördlich von 

Berlin, gehört zu den reizvollsten Landschaften im Nordosten Branden-

burgs. Für Wasserwanderer bietet der Naturpark ein umfangreiches Netz aus 

rund 150 Kilometern Wasserwanderwegen. Vom Kanu aus lässt sich die nahezu 

unberührte Flora und Fauna auf besonders behutsame Weise erleben. Aufmerk-

same Wasserwanderer treffen nicht selten auf Fisch-, See-, und Schreiadler oder 

den Eisvogel, die hier noch heimisch sind. Auch die touristische Infrastruktur für 

Wasserwanderer stimmt: Biwakplätze sind vorhanden und für den Landgang 

finden die Urlauber neben einem regionaltypischen Gastronomieangebot inter-

essante Ausflugsziele wie die NaturThermeTemplin, die Westernstadt Eldorado 

oder den historischen Stadtkern Templin.  

Seit der Öffnung der Schleuse in Templin ist die Region für Wasserwanderer 

und Motorbootfahrer noch interessanter geworden. Der Tourenradius wurde 

erweitert, denn nun ist die Fahrt von der Havel bis Templin möglich und die 

Fahrt in die Verbindung zu den Gewässern der Nachbarregion Ruppiner Land 

bis hin zur Müritz hergestellt.  

Erstmalig stellt die tmu Tourismus Marketing Uckermark auf der Messe „Boot“ 

in Düsseldorf die schwimmenden Ferienhäuser von "Biberburgtours" vor. Die 

„Biberburg“ ist ein Doppelrumpfboot aus seewasserfester Aluminiumlegierung. 

Durch die mehrfach abgeteilten Doppelrümpfe ist das Boot praktisch unsinkbar 

und kann nicht kentern. Das Hausboot wurde nach der europäischen Sport-

bootrichtlinie (CE–Zeichen) gebaut und wird mit einem fünf- PS-starken Motor 

angetrieben und sind damit auch führerscheinfrei zu steuern.  Die schwimmen-

den Feriendomizile sind für bis zu vier Personen geeignet und komplett ausges-

tattet.  
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Die Boote liegen auf dem Röddelinsee bei Templin und können zwischen dem 

1. April und 15. Oktober wochenweise gechartert werden (Preisbeispiel: in der 

Nebensaison für eine Woche 490,00 Euro, in der Hauptsaison 590,00 Euro). Der 

See ist ein idealer Ausgangspunkt für Touren und Erkundungen auf Seen und 

Flüssen zwischen Templin und der Müritz. Biberburgtours wurde im Jahr 2007 

mit dem Tourismuspreis der Uckermark ausgezeichnet (www.biberburg-

tours.de). 

Kontakt:  

Tmu Tourismus Marketing Uckermark GmbH, Grabowstraße 6,  

17291 Prenzlau, Tel. 03984/ 835883, info@tourismus-uckermark.de, 

www.tourismus-uckermark.de 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Presseanfragen: Birgit Freitag, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Am Neuen Markt 1,  14467 Potsdam, Telefon 0331/29873-50, Fax 0331/29873-73 

freitag@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 
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Brandenburg an der Havel: Die „Stadt im Fluss“ bietet 

Wasser und Naturgenuss pur 

Brandenburg an der Havel ist im Jahr 2015 Ausrichter der Bun-

desgartenschau 

Brandenburg an der Havel, die „Stadt im Fluss“ mit ihrer über 1050-jährigen 

Geschichte liegt inmitten des größten zusammenhängenden Binnenwassers-

portreviers Europas. Mit rund 30 Quadratkilometern Wasserfläche und einem 

Wasseranteil von knapp 20 Prozent ist das Revier rund um die Stadt ein wahres 

Wassersport-Eldorado mit vielfältigen Möglichkeiten. Prägendes Element der 

Stadt und gleichzeitig Hauptverkehrsader für den Sportbootverkehr und die 

Fahrgastschifffahrt ist die Havel mit ihren verzweigten Flussarmen und ausge-

dehnten Seengebieten und einem Labyrinth von Wasserläufen im Westen und 

Norden. Im westlichen Stadtgebiet Brandenburgs erweitert sich die Havel zu 

einer 15 km² großen Seenplatte, die aus fünf Seen – dem Plauer-, Möserschen, 

Quenz-, Breitling- und Wendsee - besteht. Nördlich der Innenstadt ragt der 

langgestreckte Beetzsee weit in das Havelland hinein und östlich der Innenstadt 

bildet die Obere Havel mit zahlreichen Seitenarmen und Inseln eine wie unbe-

rührt wirkende Auenlandschaft. 

Im Jahr 2015 ist Brandenburg an der Havel gemeinsam mit Rathenow, Premnitz 

und Havelberg sowie dem Amt Rhinow Ausrichter der Bundesgartenschau. Das 

wassertouristische Potenzial spielt dabei eine entscheidende Rolle, denn das 

Motto der halbjährigen Veranstaltung lautet „Von Dom zu Dom – Das blaue 

Band der Havel“. Erstmals wird somit eine regional- und länderübergreifende 

Bundesgartenschau Besucher anziehen und zum Verweilen einladen. 

Brandenburg an der Havel liegt zentral am Flusskilometer 56 der Unteren Ha-

velwasserstrasse und ist damit Durchgangsstation für alle Bootstouren zwischen 

Elbe und Oder. Die Brandenburger Havelseen bieten nicht nur für Segler und 

Surfer Bedingungen der Extraklasse, auch für Wasserwanderer herrschen ideale 

Möglichkeiten, um sich auszuprobieren. Für Yachten und Hausboote sind die  
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Reviere reizvolle Törnziele, zumal in der „Stadt im Fluss“ auch Hausboote und 

überdachte Flöße ausgeliehen werden können. 

Inmitten der historischen Innenstadt mit Fußgängerzone und Einkaufsstraßen 

bestehen vielfältige Möglichkeiten, um vom Wasser aus, einen Zwischenstopp 

einzulegen. Mit der "Gelben Welle" werden die Anlegestellen für Wassersportler 

durch ein einheitliches Symbol weit sichtbar gekennzeichnet.  

Brandenburg an der Havel bietet auch Angelenthusiasten ideale Voraussetzun-

gen, um Zander, Hecht, Aal oder Karpfen an Land zu ziehen. Sauberes Wasser, 

frische Luft, Stille und abwechslungsreiche naturnahe faszinierende Landschaf-

ten sind Garanten für eine stressfreie Auszeit. Fast jedes Dorf an Havel und Be-

etzsee hat sein Storchenpaar, manchmal kann man auch einen Biber entdecken 

oder einen Eisvogel beobachten. 

Neben Natur pur bietet die Stadt an der Havel, die rund 70 Kilometer südwest-

lich von Berlin liegt, drei historische Stadtkerne - Altstadt, Neustadt und Domin-

sel - mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten wie dem Dom St. Peter und Paul und 

liebevoll sanierten Häusern in den historischen Straßen und Gassen.  

Die spannende Geschichte lässt sich bei einem Landgang besonders gut in den 

vielen Museen erkunden. So erfahren die Gäste im Stadt- und Dommuseum 

alles über die bedeutende Rolle der Stadt im Laufe der Jahrhunderte, das Indust-

riemuseum legt Zeugnis über die Tradition als Standort der Stahl- und Schwer-

industrie ab, die Fischereiausstellungen im Ortsteil Plaue und im Steintorturm 

gewähren einen Einblick in das Fischereihandwerk und das im Frühjahr 2008 

eröffnende Archäologische Landesmuseum im St. Pauli Kloster rundet die     

Museenvielfalt ab. 

Vom 16. bis 20. Juli 2008 ist die „Stadt im Fluss“ Gastgeber der U 23 Weltmeis-

terschaften im Rudern. Der Ausrichter - der Landesruderverband Brandenburg - 

rechnet bei diesen internationalen Titelkämpfen auf dem Beetzsee wieder mit 

über 50 teilnehmenden Nationen. 

Kontakt: 

STG Stadtmarketing- und Tourismusgesellschaft Brandenburg an der Havel 

mbH,  Steinstraße 66/67, 14776 Brandenburg an der Havel, touristinfo@stg-

brandenburg.de, www.stadt-brandenburg.de 

Presseanfragen: Birgit Freitag, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Am Neuen Markt 1,  14467 Potsdam, Telefon 0331/29873-50, Fax 0331/29873-73 

freitag@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 
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Mit traditionellen Booten durch die Havellandschaft 

Restaurierte Segel- und Motorboote aus unterschiedlichen Epo-

chen für ein ganz persönliches Törnerlebnis 

Das faszinierende Wassersportrevier der Potsdamer und Brandenburger Havel-

seen lässt sich auch mit einem traditionellen Boot entdecken. Die Firma Holz-

bootcharter in Brandenburg an der Havel bietet klassische, komplett restaurierte 

Segel- und Motorboote aus unterschiedlichen Epochen für ein ganz persönli-

ches Törnerlebnis. 

Holzbootcharter ist derzeit bundesweit das einzige Unternehmen, das traditio-

nelle Boote auf einem Binnenrevier verchartert. Im regionalen Revier bis nach 

Berlin ist das Unternehmen einziger Anbieter einer größeren Zahl von Kajüt-

segelbooten. Die Boote eignen sich dank ihrer Größe und Ausstattung ideal für 

längere Wandertörns und Tagesausflüge. 

Das Angebot besteht derzeit aus 14 Segel- und 4 Motorbooten sowie Kajaks 

und Kanadiern. Bei den Segelbooten handelt es sich überwiegend um Jollenk-

reuzer mit Kojen für bis zu 6 Erwachsene. Die Palette der Motorboote reicht 

vom offenen Viersitzer bis zur geräumigen Yacht. Fast alle Boote der Flotte sind 

führerscheinfrei. 

Die Charterbasis befindet sich in der Stadt Brandenburg an der Havel. Das 

Hausrevier, die „Brandenburger Havelseen“ weist insgesamt mehr als dreißig 

Quadratkilometer Wasserflächen auf. Dabei fließt die Havel mitten durch die 

historische Innenstadt, nördlich und westlich schließen sich mit der Beetzseeket-

te und der Westlichen-Havel-Seenplatte ausgedehnte Seengebiete an. Von 

Brandenburg an der Havel aus erwartet die Gäste flussaufwärts Richtung Pots-

dam ein rund 25 Kilometer langer, urwüchsiger und brückenfreier Flusslauf. 

Wandersegeln auf der Havel ist hier ein einmaliges Erlebnis! 

Havelabwärts gelangt man in den wunderschönen Naturpark Westhavelland. 

Mit etwas Glück lasst sich inmitten der intakten Natur eine bemerkenswerte 

Vielfalt an Fischen, Insekten und Pflanzen beobachten.  
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Sie können mit dem Boot auch weiter bis ins Zentrum von Berlin, in den 

Spreewald, auf die Mecklenburgische Seenplatte, zur Elbe und zum Mittelland-

kanal und natürlich auch bis zur Ostsee fahren. 

Neben den Charterangeboten für „Selbstfahrer“ bietet Holzbootcharter sowohl 

für die Segel- als auch die Motorboote Fahrten mit erfahrenen Skippern an.  

Die Firma Holzbootcharter präsentiert sich zusammen mit dem Revier der Pots-

damer und Brandenburger Havelseen auf der Boot Düsseldorf.  

 

Kontakt:   

Holzbootcharter Bernd Helmers, Franz-Ziegler- Str. 27a, 14776 Brandenburg an 

der Havel, Tel. 0177-3635777, info@holzbootcharter.de,  

www.holzbootcharter.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Presseanfragen: Birgit Freitag, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Am Neuen Markt 1,  14467 Potsdam, Telefon 0331/29873-50, Fax 0331/29873-73 

freitag@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 
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In Potsdam gibt es jetzt auch auf dem Wasser Taxen  

Die UNESCO-Welterbestadt liegt in einem der schönsten Was-

sersportreviere des Landes  

Zwar können die Gäste Potsdams nicht mehr mit dem Boot in die Stadt hi-

neinfahren - der historische Stadtkanal wurde in den 60-er Jahren zugeschüttet 

und wird nun in Teilabschnitten rekonstruiert - doch schon die Fahrt auf den 

Potsdamer Havelseen rund um die „Insel“ Potsdam ist „Sightseeing“ pur. Die 

Schlösser Cecilienhof, Babelsberg, und Glienicke, die Sacrower Heilandskirche, 

die berühmte Glienicker Brücke und Potsdams neues Wahrzeichen, das mo-

derne Hans Otto Theater – all das können Bootsurlauber vom Wasser aus ent-

decken.  

Die Weisse Flotte Potsdam hat daher neben ihren bewährten Rundfahrten und 

den Highlights der „Nächtlichen Schlösserimpressionen“  einen neuen Gäste-

service eingerichtet: das Wassertaxi. Von Ende April bis Ende Oktober verkeh-

ren die gelb-schwarzen Schiffe zwischen Schlosspark Glienicke und Forsthaus 

Templin. An insgesamt 13 Anlegern können die Besucher aus- und wieder 

einsteigen, um an Land Sehenswürdigkeiten wie den Neuen Garten, das 

Schloss Babelsberg oder die historische Innenstadt zu erkunden. Je nach 

Fahrtstrecke liegen die Preise für den Service zwischen 2,00 und 7,00 Euro pro 

Person. Das Tagesticket kostet 10,00 Euro. Auch das Fahrrad kann gegen ei-

nen kleinen Aufpreis im Wassertaxi mitgenommen werden. Das Tagesticket 

kostet 10,00 Euro (www.potsdamer-wassertaxi.de oder www.schiffahrt-

potsdam.de). 

Ob per Wassertaxi, Ausflugdampfer, Motor- oder Segelboot – es lohnt sich auf 

jeden Fall, das vor den Toren Potsdams liegende Wassersportrevier kennen zu 

lernen. Es dehnt sich über die Seen der Havel im Osten bis nach Berlin und im 

Westen bis nach Brandenburg an der Havel aus und bietet beste Vorausset-

zungen für eine faszinierende Kombination aus Boots-, Kultur- und Städte-

urlaub.  
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Auf einer Gesamtlänge von 180 Flusskilometern ermöglichen mehr als 40 

Seen, verbindende Kanäle und mäandernde Havelarme vielfältige Touren. 

Über 100 Sportboothäfen, Anleger und Wasserwanderrastplätze, viele davon 

mit der „Gelben Welle“, sorgen für eine gute Infrastruktur. Campingplätze mit 

Anlegern sowie Charterunternehmen ergänzen das Angebot.  

Motorbootskipper können auf attraktiven Rundtörns die Region erkunden, so  

zum Beispiel auf einer 50 Kilometer langen Route rund um die Insel Potsdam. 

Für Fans des Segelsports sind der Templiner See, der Schwielowsee sowie die 

Seenplatte rund um Brandenburg an der Havel hervorragende Reviere. Kanu- 

ten finden in ruhigen und geschützten Wasserläufen sehr gute Bedingungen 

für Touren. 

Einen guten Überblick über die wassertouristischen Angebote in Potsdam und 

der Umgebung bietet die Karte „Potsdamer und Brandenburger Havelseen“. 

Wichtige Wassersportinformationen wie zum Beispiel zur Führer- und Charter-

scheinregelung sowie zu Wassertiefen oder Brückendurchfahrtshöhen sind in 

der Karte zusammengefasst. Ein Verzeichnis aller Sportboothäfen und Anleger,  

Campingplätze mit Anlegern sowie Charterangebote sind ebenfalls enthalten. 

Auch kurze Tourentipps für die Reviere werden vorgestellt. 

 

Kontakt:  

Potsdam Tourismus Service, Am Neuen Markt 1, 14467 Potsdam, Tel. 0331-

27558-0, www.potsdamtourismus.de         

 

 

 

 

 

 

 

 

Presseanfragen: Birgit Freitag, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Am Neuen Markt 1,  14467 Potsdam, Telefon 0331/29873-50, Fax 0331/29873-73 

freitag@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 
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Leinen los am Schwielowsee 

Das Resort Schwielowsee ist ein guter und komfortabler Aus-

gangspunkt für Touren auf den Gewässern rund um Potsdam 

Im Revier der Potsdam-Brandenburger Havelseen liegt das Resort Schwie-

lowsee, das sich perfekt in die Seen- und Flusslandschaft der Havel ein-

fügt. Fans des Wassersports finden hier einen hervorragenden Ausgangs-

punkt für Touren rund um die Kultur- und Schlösserstadt Potsdam oder 

bis in die Metropole Berlin. 

Herzstücke des Resorts sind das 4-Sterneplus Hotel Seaside Garden mit 156 

eleganten Gästezimmern und Suiten, das Key West Village in amerikanischer 

Holzbauweise mit Ferienwohnungen sowie die direkt am Ufer des Sees gelege-

nen romantischen Pfahlhäuser. Ergänzt wird das Urlaubsangebot durch das 

1200 Quadratmeter große TAO-Life Wellnesscenter mit Innen- und Außenpool, 

das á la carte Restaurant Seapoint, die Havanna Bar – einer originalgetreuen 

Kopie der legendären Bar „La Floridita“, Havanna/Kuba – und dem Hafenrestau-

rant Ernest.   

Gäste, die mit ihrem eigenen Boot anreisen möchten, finden im Hafen des Re-

sorts 55 Liegeplätze mit Strom- und Wasseranschlüssen, 1,50 Meter breite 

Hauptstege, einen Servicepoint mit Duschen, Waschmaschine und Wäsche-

trockner sowie einen erfahrenen Hafenmeister, der mit Rat und Tat zur Seite 

steht. (Preisbeispiele für Liegeplätze: Boxgröße 8,00 x 3,50 m/ 15,00 Euro pro 

Übernachtung, Miete für einen Monat im Sommer 180,00 Euro; Boxgröße 

15,00 x 5,00 m/ 23,00 Euro pro Übernachtung, Miete für einen Monat im 

Sommer 380,00 Euro). 

Von März bis Oktober bietet das Resort hoteleigene Kajüt-, Motor-, Sport oder 

Angelboote zur Vermietung an (Beispielpreise für vier Stunden: Kajütboot 75,00 

Euro, Motorboot 60,00 Euro pro Stunden). Wer die Seenlandschaft der Region 

nicht auf eigene Faust erkunden möchte, der kann auch ein Pontonboot mit 

Skipper chartern (Preis für vier Stunden 200,00 Euro).  
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Kontakt:  

Resort Schwielowsee, Am Schwielowsee 116/117, 14542 Werder (Havel) 

Tel. 03327/56 96 0, reservierung@resort-schwielowsee.de,  

www.resort-schwielowsee.de 
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 14

 
 

 

Presseinformation          Januar 2008 

 

Jetzt Le Boat-Hausbootbasis in Potsdam 

Neue Route und während der Fußball-EM auf dem  

Wasser am Ball 

Zur Saison 2008 weht in Potsdam an der Hausboot-Gemeinschaftsbasis von 

Crown Blue Line und Connoisseur die Flagge von Le Boat – diese neue Marke 

vereint die beiden Flotten und Angebote. Ihr Brandenburg-Angebot stellen die 

beiden Spezialisten besonders ausführlich in einem eigenen Deutschland-

Katalog vor. Neu darin ist die Basis in Jabel, Mecklenburg-Vorpommern. Dies 

bietet Skippern eine zusätzliche Möglichkeit für Einwegfahrten ab oder nach 

Potsdam. Gen Norden führt die Route ab Schlösser-Stadt Potsdam auf der Havel 

durch Berlin und weiter auf die mecklenburgische Seenplatte. 

Besonders für Fußballfans während der Europameisterschaft interessant: Die  

Le Boat-Basis in Potsdam vermietet für 50,00 Euro pro Woche bordtaugliche 

Fernseher mit DVD-Spieler. So sind Anhänger des runden Leders auch inmitten 

der Natur direkt am Ball.  

Die Wahl des passendes Bootes erleichtert 2008 ein neues Klassifizierungssystem 

mit der Unterteilung in die Klassen Elite (neueste Generation, modernste Tech-

nologie) und Vogue (für komfortablen Urlaub).  Im Osten Deutschlands hat Le 

Boat insgesamt 72 Boote 16 unterschiedlicher Modelle im Wasser, die zwischen 

zwei und zehn Passagieren Platz bieten. Preisbeispiele ab Potsdam (jeweils Wo-

chenpreise): ab 785 Euro für eine Cirrus (bis zu 4 Personen) der Klasse Vogue; 

ab 1.115 Euro für eine Caprice (bis 6 Personen) der Klasse Elite. Die Miete bein-

haltet auch die gründliche Einweisung am Abfahrtstag, ausführliche Reiseunter-

lagen und einen Pannenhilfsdienst (24 Stunden an 7 Tagen).  

Le Boat umfasst das Angebot der drei Hausboot-Experten Crown Blue Line, 

Connoisseur und Emerald Star und damit die größte Auswahl an Bootsferien auf 

den schönsten Wasserwegen Europas: über 1.000 Hausboote eingeteilt in drei 

Klassen und 60 verschiedene Typen an 41 Abfahrtsbasen in acht europäischen 

Ländern (Frankreich, Deutschland, Italien, Belgien, Holland, Irland, England und 

Schottland). Dies ergibt mehr als 200 Tourenvorschläge für führerscheinfreien  
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Hausbooturlaub. Ob für eine Familie, Freundesgruppen oder einzelne Paare: 

Alle Boote mit Platz für zwei bis zwölf Personen sind einfach zu steuern. Sie bie-

ten einen geräumigen Salon, separate Schlafkabinen, Duschen mit fließend 

Warm- und Kaltwasser, komplett ausgestattete Kombüsen und viel Stauraum. 

Vom Besteck und Geschirr bis zu Bettwäsche und Handtüchern steht alles an 

Bord bereit.  

 

Kontakt:  

Crown Blue Line und Connoisseur bei der deutschen Zentrale , Le Boat c/o 

Crown Blue Line GmbH, Theodor-Heuss-Straße 53-63 / Eingang D, 61118 Bad 

Vilbel, Tel: 06101 - 55 791-12, : info@leboat.de www.leboat.de, 

www.crownblueline.de, www.connoisseur.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Presseanfragen: Birgit Freitag, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Am Neuen Markt 1,  14467 Potsdam, Telefon 0331/29873-50, Fax 0331/29873-73 

freitag@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 
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Treffen, Tagen und Teamgeist  

Gemeinsam in einem Boot – Das Hotel Esplanade Resort & Spa und 

die Teamgeist GmbH sind kompetente Partner für Incentives und 

Events an und auf dem Wasser 

Das Hotel Esplanade Resort & Spa in Bad Saarow und die Teamgeist GmbH 

machen die Organisation von Aktivitäten auf und am Wasser zu ihrem gemein-

samen Markenzeichen. Kombiniert werden auf diese Weise ein professioneller 

Tagungsservice, kulinarische Attraktionen und ganz spezielle, ganzjährig buch-

bare Teamtrainings auf dem Wasser. 

Gerade zum Jahreswechsel beschäftigen sich viele Unternehmen mit der strate-

gischen Unternehmensplanung. Praxisnah und erfolgreich werden diese Strate-

gien erst, wenn die Mitarbeiter aktiv in den Planungsprozess integriert werden. 

Incentives und Teamevents sind wirksame Maßnahmen in diesem Kontext. 

Die perfekte Basis für das Incentiveangebot in Bad Saarow sind Veranstaltungen 

im Hotel Esplanade Resort & Spa, direkt am Ufer des Scharmützelsees. Das 

Haus, das über 191 Betten, 3 Restaurants und 3 Bars, einen 3500 qm großen 

Spa- sowie einen 450 qm großen Veranstaltungsbereich verfügt, wurde im Ok-

tober 2007 erneut mit dem Zertifikat „Exzellent“des Deutschen Wellnessver-

bands für das Gesamtkonzept des Hauses ausgezeichnet. In ganz Deutschland 

sind nur noch neun weitere Hotels mit dieser Bewertung zu finden. 

Partner des Hotel Esplanade Resort & Spa ist die Teamgeist GmbH. Das junge 

Team rund um die Geschäftsführer Isabell Busch und Michael Haufe entwickeln 

seit dem Jahr 2000 maßgeschneiderte, professionelle Teamtrainings, die auf 

Segelschiffen, selbstgebauten Flößen und an Land für gemeinsame Erlebnisse 

großer und kleiner Teams sorgen. Das Land Brandenburg hat die ISO 9001 zer-

tifizierte Teamgeist GmbH dafür mit dem Tourismuspreis ausgezeichnet.  
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Das Konzept des Event-Duetts ist einfach. Teams können die Tagung oder das 

Strategie-Meeting mit einer Aktivität verbinden. Diese lockern die Tagung auf, 

bringen frische Luft in die Veranstaltung und fördern die Kommunikation. Je 

nach zeitlichem und finanziellem Budget stehen drei verschiedene Programme 

zur Verfügung. Dies sind das „Kubbturnier“, das „Bogenschießen“ und die „Er-

lebnistour mit Karte & Kompass“. Die Tagungspausen dauern zwischen 20 Mi-

nuten und bis zu zwei Stunden. Nach Auskunft von Teamgeist ist das Bogen-

schießen am Abend mit Fackelbeleuchtung die beliebteste Tagungspause. Für 

die einstündige Aktion werden die Teilnehmer in die alte Kunst des Bogen-

schießens eingeweiht. Bis zu 20 Teilnehmer können zeitgleich an dem Bogen-

schieß-Turnier teilnehmen und erhalten als kleine Erinnerung ein Zertifikat. 

Die Teamgeist GmbH und das Hotel Esplanade Resort & Spa verstehen sich als 

kompetente Anbieter von aktiven Tagungen und Strategie-Workshops aus einer 

Hand.  

 

Kontakt: 

Hotel Esplanade Resort & Spa, Seestraße 49, 15526 Bad Saarow 

Tel. 033631/ 432 – 0, www.esplanade-resort.de 

Teamgeist GmbH, Am Strandcasino 2, 15754 Heidesee OT Kolberg  

Tel. 033768/ 2086-0, www.teamgeist.com 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Presseanfragen: Birgit Freitag, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Am Neuen Markt 1,  14467 Potsdam, Telefon 0331/29873-50, Fax 0331/29873-73 

freitag@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 
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Wassersport im Osten des Landes 

 
Europas größtes Binnenrevier 
 
Die Region Berlin-Brandenburg liegt  im Zentrum der größten Binnen-

Wassersportregion Europas. Zwischen den Hauptströmen Elbe und Oder liegt 

ein Revier für Bootstouristen, das in seiner Vielfalt seinesgleichen sucht. Die Flüs-

se Spree und Havel vernetzen mit über hundert weiteren Kanälen ein Gebiet 

von über 5000 schiffbaren Seen zwischen Sachsen und der Müritz. Über Stettin 

und das Stettiner Haff besteht ein direkter Zugang  zu einem der schönsten 

Reviere der Ostsee: Rügen und die Boddengewässer.  

In dieser Region ist es möglich in gerade einmal vier Tagen über sechs Schleu-

sen von der Elbe aus, über Berlin und die Oder, Stralsund zu erreichen. In die-

sem Seenparadies ist es aber auch möglich, mehre Saisons hintereinander zu 

verbringen, ohne eine Strecke zweimal fahren zu müssen. Durch ihre Vielfältig-

keit der Gewässer bietet diese Region allen Wassersportlern Gelegenheit, ihre 

Leidenschaft auszuüben, seien dies Segler, Motorbootfahrer, Paddler, Kanuten,  

Angler, Surfer, Wasser- oder Jetskifahrer, Wake- oder Kiteboarder. 

Berlin liegt in Mitten der Kulturlandschaft von preußischen Schlössern und Gär-

ten, die weltweit einzigartig ist. In welcher Metropole Europas kann man sonst 

Mittags noch in der freien Natur an einem See baden, und abends direkt vom 

Boot aus in die Oper gehen. Am kostenfreien Sportbootanleger in Berlin Mitte 

liegt man mit direktem Blick auf den Reichstag, und ist innerhalb von 5 Minu-

ten im Deutschen Theater,  im Berliner Ensemble oder im  Friedrichstadtpalast. 

In der Lausitz und in der Leipziger Region entsteht gerade in ehemaligen Tage-

bauseen die größte durch Menschenhand geschaffene Seenlandschaft Europas.   

Hier liegt ein riesiges wirtschaftliches Potenzial für die neuen Länder, das gerade 

erst gehoben wird.  
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Der Wirtschaftsverband Wassersport e.V. ist die Interessevertretung für alle Was-

sersportler im Osten Deutschlands. Sein Hauptziel ist die Weiterentwicklung von 

Infrastruktur und touristischen Angeboten auf dem Wasser. Er vertritt über 150 

Unternehmen aus allen Bereichen des Wassersports wie Charterfirmen, Boots-

händler, Bootswerften und Bootsstände, Segelschulen, Ausrüster und Zubehör-

händler etc. gegenüber lokalen Behörden. Er ist sachverständiger Berater von 

Bund und Ländern bei Gesetzen und Verkehrsregeln bis zum Umweltschutz. Er 

ist Ansprechpartner von Presse und anderen Interessensvertretungen in allen 

Belangen des Binnenwassersports in Deutschland.  

Der Wirtschaftsverband Wassersport e.V. berät Einzelunternehmen in wirtschaft-

lichen und juristischen Fragen. Weiterhin ist er Mitglied im Brandenburgischen 

Netzwerk "Aktiv in der Natur".  Mit der Einführung des Maritimen Qualitätsma-

nagementsystems MQM in Brandenburg hat das Netzwerk ein strategisches 

Angebot an die Wassersportbranche mit touristischer Ausrichtung geschaf-

fen. Das Gütesiegel MQM steht für Qualität, Sicherheit und Umweltschutz im 

Wassertourismus. Das Netzwerk unterstützt Marinas, Sportboothäfen und Char-

terbetriebe durch Schulungen und die Vorbereitung auf die Prüfungen zum 

Erwerb dieses Gütesiegels und der Blauen Sterne. Unser gemeinsames Ziel ist 

Qualität.  

Die  Broschüre „Wassersport im Osten 2008“ und die einzigartige Revierkarte 

von der Elbe bis zur Ostsee bietet allen Wassersportlern ein außergewöhnliches 

Serviceheft mit Schleusenöffnungszeiten, Wassertankstellen, Hotels, Marinas, 

Boots- und Reparaturwerften, Adressen und Telefonnummern von Behörden 

etc. , das es in dieser Kompaktheit für die gesamte Region sonst nicht gibt. 

Kontakt: Wirtschaftsverband Wassersport e.V., Spandauer Burgwall 23, 13581 

Berlin, Tel. 030-35 13 60 90, info@wassersport-verband.de 

www.wassersport-verband.de 

 

 

 

Presseanfragen: Birgit Freitag, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
Am Neuen Markt 1,  14467 Potsdam, Telefon 0331/29873-50, Fax 0331/29873-73 

freitag@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 
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Maritimes Qualitätsmanagement und Wassersport-

entwicklungsplan Brandenburg 

Das Netzwerk „Aktiv in der Natur“ setzt auf Qualität  

Im Reiseland Brandenburg ist im Jahr 2007 das touristische Netzwerk „Aktiv in 

der Natur“ an den Start gegangen. Im Netzwerk wirken als Partner die Reisere-

gionen und Leistungsanbieter der Wassertourismusbranche gemeinsam an der 

Qualitätsentwicklung mit.  

Dafür hat das Netzwerk das in Mecklenburg-Vorpommern entwickelte  

Maritime Qualitätsmanagementsystems MQM auch in Brandenburg eingeführt. 

Alle Partner im Gebiet des „Blauen Paradieses“ stellen sich damit den gleichen, 

hohen Qualitätsansprüchen. Das Gütesiegel MQM steht für Qualität, Sicherheit 

und Umweltschutz im Wassertourismus. Das Netzwerk unterstützt Marinas, 

Sportboothäfen, Charterbetriebe und Kanutouristik-Betriebe durch spezielle 

Schulungen und die Vorbereitung auf die schwierigen, externen Prüfungen zum 

Erwerb dieses Gütesiegels und der deutschlandweit anerkannten Blauen Sterne.  

Eine weitere wichtige Aufgabe sieht das Netzwerk in der gezielten Verbesserung 

der Infrastruktur. Hier sind in den letzten Jahren landesweit große Anstrengun-

gen unternommen worden. Infolge der deutlich gestiegenen Nachfrage im 

Wassertourismus hat das Land Brandenburg  die Schließung von Lücken und 

die erforderliche Erneuerung von Infrastruktur als strategische Aufgabe in Ang-

riff genommen. Alle Aktivitäten bei der Fortschreibung des Wassersportentwick-

lungsplanes Teil III (wep 3) zielen darauf, die erforderlichen Verbesserungen in 

der Infrastruktur aus der Einzelmaßnahme und dem regionalen Engagement in 

einem strategischen Landeskonzept zusammenzuführen. Dabei werden die Ak-

teure aus Wassersport- und Wassertourismus direkt mit einbezogen. Das touris-

tische Netzwerk „Aktiv in der Natur“ ist ein Partner, der aktiv an dieser Aufgabe 

mitwirkt, gemeinsam mit den beteiligten Ministerien, dem Landessportbund, 

dem Deutschen Kanuverband, der Wasserwacht und vielen anderen. In großen 

regionalen Workshops wurden Behörden und Verwaltungen, Landkreise und  
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Kommunen, Gaststätten und Herbergsbetriebe am Wasser, Charterbetriebe und 

Kanutouristiker unmittelbar in den Prozess integriert.  

Durch die enormen Infrastrukturmittel, die in den letzten 10 Jahren in den 

Radwegebau geflossen sind, ist in Brandenburg ein qualitativ hochwertiges 

Radwegenetz entstanden. „Es liegt auf der Hand, welche Vielfalt an interessan-

ten Produkten entstehen wird, wenn es noch stärker gelingt, die Rad- und 

Wanderwege mit den hervorragenden wassertouristischen Angeboten Bran-

denburgs  zu verknüpfen. Dafür braucht es intelligent platzierte, zeitgemäße 

Infrastruktur, wie in den bekannten und beliebten wassertouristischen Zentren“, 

so Eiko Riess, vom Netzwerk „Aktiv in der Natur. Ziel ist es, das landseitige An-

gebot aus Kultur, Kulinarik, Wellness und Aktivtourismus auch in den großen, 

zusammenhängenden Wasserrevieren deutlich besser als bisher zu erschließen 

und gleichzeitig die besonderen Bedingungen in hochsensiblen Naturräumen 

der Großschutzgebiete zu beachten.  

 

Kontakt: 

„Netzwerk aktiv in der Natur“, c/o Landestourismusverband Brandenburg e.V. 

Schloßstr. 12, 14467 Potsdam, Tel: 0331/ 27 528 31, Mail: riess@ltv-

brandenburg.de 
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